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Hallo, liebe TuS-Fans,  
  
nach einer langen Winterpause darf ich Euch heute wieder auf unserer 
Sportanlage begrüßen. Mein besonderer Gruß gilt den Gästen des VfB 
Linz II und des FV Erpel sowie deren Betreuer, Fans und den beiden 
Unparteiischen. 
 
Nachdem die Vorbereitung auf die Fortsetzung der Rückrunde holprig 
verlief, konnte unser Team einen Punkt aus der „Schlammgrube“ in 
Heiligenroth entführen. Die Tatsache, dass man nach einem 
Rückstand auf einem solch schwierigen Platz zurück ins Spiel 
gefunden hat, macht für die noch ausstehenden Partien Mut. Aber ein 
Rückblick auf den Beginn der Saison lehrt uns, die Erwartungen nicht 
allzu hoch zu schrauben. Nach einer Vorbereitung mit sehr guten 
Ergebnissen ruhte sich die Mannschaft auf den Erfolgen der 
Vorbereitung aus und fand sich sehr schnell in einer Tabellenregion 
wieder, in die man nie geraten wollte. Diese gilt es schnellstmöglich 
wieder zu verlassen. 
 
Unterhalb des Strichs befindet sich zur Zeit der heutige Gegner, der 
VfB Linz II, mit zurzeit 15 Punkten. Die Mannschaft verlor am letzten 
Wochenende gegen den SV Rheinbreitbach. Mit einem Sieg beim 
heutigen Heimspiel könnte man ein kleines Polster zur Abstiegsregion 
aufbauen. Ein Dreier ist deshalb heute Pflicht. 
 
Unsere zweite Mannschaft trifft im ersten Heimspiel nach der 
Winterpause ebenfalls auf einen Gast aus dem Mittelrheintal. Der 
FV Erpel findet sich im gesicherten Mittelfeld der Kreisliga C und 
konnte am vergangenen Wochenende einen deutlichen Sieg erringen. 
Auch unsere Reserve befindet sich derzeit leider in den unteren 
Tabellenregionen. Der Abstand auf den ersten Abstiegsplatz beträgt 
aktuell drei Punkte.  
 
Wenn wir am Sonntag sechs Punkte einfahren würden, könnten wir 
alle zufrieden nach Hause gehen, 
 

Euer   Johannes  Wagner 
 
PS: Denkt an Eure Stimmabgabe bei der Landtagswahl! 

Herzlich willkommen! 
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Mit dem Selbstvertrauen, das man sich aus dem 1:1 - Unentschieden 
gegen Feldkirchen mitgenommen hatte, wurde Niederbreitbach in die 
eigene Hälfte gedrängt und diesmal konnte man auch bereits eine der 
sich in der Anfangsphase bietenden Gelegenheiten nutzen. Nach einer 
Doppelpassfolge setzte Kilian Limbach seinen strammen Schuss aus 
16m unhaltbar an den linken Innenpfosten (6.). Bereits vier Minuten 
später konnte man wieder jubeln. Ein direkter Freistoß von Kilian 
Limbach aus halblinker Position fand seinen Weg ins lange Eck und 
schlug zur 2:0-Führung ein (10.).  
 
Mit einem langen Ball, der vorher bereits hätte geklärt werden können, 
kam Niederbreitbach das erste Mal gefährlich in unseren Strafraum, 
wobei dann der Spieler nur noch mit einem Foul durch Nezir Acar 
gestoppt werden konnte. Den fälligen Elfmeter verwandelte der Gast 
sicher zum Anschlusstreffer (33.). Doch diesmal ließ sich unsere 
Mannschaft davon nicht beeindrucken und gab die passende Antwort 
durch Marco Huhn zum 3:1-Pausenstand (37.). 
 
Danach verflachte das Asbacher Spiel für fast 20 Minuten. Dafür kam 
Niederbreitbach wie erwartet engagiert und kampfwillig aus der Kabine 
und setzte alles daran, den Anschlusstreffer zu erzielen. Doch diese 
Drangphase überstand man diesmal unbeschadet und konnte dann 
langsam wieder in die Partie finden. Krönender Abschluss war dann 
der Treffer zum 4:1-Endstand (80.). Ausgangspunkt war ein gezielter 
Abwurf von unserem Keeper „Waldi“, dem ein Passspiel über den 
gesamten Platz folgte. Der Ball landete schließlich bei Mecit Acar, der 
dann in einer „1 zu 1“-Situation den gegnerischen Torwart ausspielte 
und sein gutes Spiel an diesem Tage mit einem Treffer belohnte.  
 
Tore: 1:0 (6.), 2:0 (10.) Kilian Limbach, 2:1 (33.) FE, 3:1 (37.) Marco 
Huhn, 4:1 (80.) Mecit Acar 
  
Aufstellung: Waldemar Komor, Freddy Buballa, Nezir Acar, Felix 
Zumhoff, Tim Brauer (80. Philip Houck), Tristan Limbach, Kilian 
Limbach, Marc Varel, Oliver Klein (59. Jan-Niklas Jeske), Mecit Acar, 
Marco Huhn 

Dirk Gras 

TuS Asbach – SG Niederbreitbach/Waldbreitbach   4:1 (3:1) 
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Das Spiel im Kreispokal gegen den Ligakonkurrenten war ein flottes 
und teilweise temporeiches Spiel. Bereits nach vier Minuten hatte der 
SVR die erste Chance zum Torerfolg, jedoch parierte Torwart „Waldi“ 
Komor hervorragend. Kurz darauf hatte man selber die Gelegenheit in 
Führung zu gehen, als Marco Huhn allein Richtung Tor durchstartete, 
den Ball sich aber dann zu weit vorlegte, sodass der Torwart klären 
konnte. In der 20. Minute dann doch die Führung. Nach einer Ecke von 
Mecit Acar erzielte Freddy Buballa per Kopf das 1:0. Doch nur eine 
Minute später erzielte Rheinbreitbach den Ausgleich, weil nach einer 
vermeintlichen Abseitsstellung einfach nicht weitergespielt wurde und 
der Stürmer ungehindert den Ball ins lange Eck schießen konnte. 
 
Es entwickelte sich weiterhin ein munteres Spiel mit Chancen auf 
beiden Seiten. Die besten für den TuS hatten Uli Sessenhausen, als er 
nach Flanke von Marc Varel den Ball per Kopf nicht genau platzieren 
konnte, sondern dem Torwart in die Arme köpfte, und Freddy Buballa, 
der eine Direktabnahme an den Pfosten nagelte.  Marco Huhn und 
Mecit Acar hatten ebenfalls noch Gelegenheiten, konnten aber dann 
die zumeist ungenau gespielten Zuspiele nicht schnell genug erreichen 
oder abschließen. So ging es zunächst mit dem 1:1 in die Halbzeit. 
 
Nach der Pause kam die Heimmannschaft zunächst besser ins Spiel. 
Gerade als der TuS sich etwas befreien konnte, fiel leider durch eine 
Unachtsamkeit im Deckungsverhalten der Führungstreffer für  den 
SVR. Nach einem langen Einwurf in den 16er wurde der Gegenspieler 
nicht eng genug markiert und schon zappelte der Ball im Netz (55.). 
Der TuS wehrte sich gegen die Niederlage und hatte nun zahlreiche 
Chancen. In der 71. Minute wurde dann ein Konter der Gastgeber mit 
dem dritten Treffer belohnt. Doch auch danach gab man sich nicht auf. 
Immer wieder angetrieben von Tristan Limbach spielte man nach vorne 
und hatte weiterhin Torgelegenheiten. Doch man hatte an diesem Tag 
nicht das notwendige Glück, die Treffer zu erzielen. 
 
Tore: 0:1 (20.) Freddy Buballa, 1:1 (21.), 2:1 (55.), 3:1 (71.) 
 
Aufstellung: Waldemar Komor, Tristan Limbach, Necir Acar,  
Freddy Buballa, Felix Zumhoff, Mecit Acar (61. Oli Klein), Tim Brauer 
(72. Niki Jeske), Kilian Limbach, Marc Varel, Uli Sessenhausen 
(80.Philip Houck), Marco Huhn 

Dirk Gras 

SV Rheinbreitbach - TuS Asbach  3:1 (1:1) 
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Zum ersten Spiel nach der Winterpause musste Asbach bei der SG 
Ahrbach antreten – allerdings auf dem Hartplatz in Heiligenroth, auf 
dem vorher noch die SG-Reserve ihr Spiel austrug, sodass der Platz 
eine einzige Matschgrube war. Aufgrund dieser Platzverhältnisse war 
an ein geordnetes Spiel kaum zu denken. 
 
Asbach musste sich daher zuerst einmal an den Platz gewöhnen. Doch 
nach einer Eingewöhnungsphase kam Asbach immer besser ins Spiel. 
Die erste gute Chance hatte Marco Huhn, der nach einem Pass von 
Patrick Kozauer den Ball aus spitzem Winkel nicht am SG-Torwart 
vorbeibrachte (17.). Die nächste Chance hatte erneut Marco Huhn; 
nach einem Doppelpass mit Kilian Limbach setzte Patrick Kozauer ihn 
von der Grundlinie aus in Szene, doch dessen Schuss konnte der 
SG-Torwart mit dem Fuß abwehren (31.). So ging es torlos in die 
Pause, obwohl eine Asbacher Führung verdient gewesen wäre. 
 
Nach Wiederbeginn hatte Marco Huhn nach einer Hereingabe seine 
dritte große Chance, doch ein SG-Verteidiger vereitelte mit einem 
robusten Einsatz den Torerfolg (51.). Dann der Schock: Ein Freistoß 
aus halbrechter Position aus ca. 20 m Entfernung fand den Weg ins 
Asbacher Gehäuse (56.). Doch die Asbacher Mannschaft ließ sich 
nicht hängen und fand über den Kampf, da bei den Platzverhältnissen 
kein ordentliches Passspiel möglich war, ins Spiel zurück: Marco Huhn 
wurde elfmeterreif gefoult, ohne dass der Pfiff ertönte, Mecit Acar 
scheiterte am SG-Torwart und ein Freistoß von Tim Brauer ging knapp 
am „langen“ Pfosten vorbei. Viele der mitgereisten TuS-Fans wollten 
sich schon mit der knappen Niederlage abfinden, nicht so die 
Mannschaft, die bis zum Schlusspfiff fightete  - und belohnt wurde. Ein 
Freistoß von Mecit Acar wurde zunächst abgewehrt, doch der Ball kam 
postwendend in den Strafraum zurück zu Freddy Buballa, dessen 
Schuss an den Innenpfosten ging, von wo der Ball zum umjubelten 
Ausgleich ins SG-Tor ging (88.). Und selbst der Siegtreffer wäre noch 
möglich gewesen, doch der Schuss von Mecit Acar  verfehlte nur 
knapp sein Ziel. 
 
Aufstellung: Waldemar Komor, Tim Brauer (81. Jeron Blesgen), 
Tristan Limbach, Patrick Kozauer, Uli Sessenhausen, Felix Zumhoff, 
Oliver Klein (70. Mecit Acar), Freddy Buballa, Marco Huhn, Marian 
Wilsberg, Kilian Limbach 

Dirk Gras 
 

SG Ahrbach/Girod/Heiligenroth - TuS Asbach   1:1 (0:0) 
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Mit der SG-Reserve erwarteten wir einen starken Gegner, der sich in 
den letzten Spielen bis auf Platz 3 hoch gearbeitet hatte. Für uns galt 
es daher, im letzten Spiel noch einmal alles zu geben und dann in die 
lang ersehnte Winterpause zu gehen. Und wie erwartet übernahm der 
Gast von Beginn an die Initiative. Unser Spiel war dagegen in der 
Anfangsphase sehr zerfahren. Leider halfen wir beim 0:1 (8.) ein wenig 
mit: Ein scheinbar geklärter Ball kam zu einem SG-Spieler, der nur 
noch einschieben brauchte. 
 
Unsere wenigen Gegenstöße blieben leider meist harmlos. So kam 
dann der Anschlusstreffer (24.) eher überraschend zustande. Tobias 
Schmitz konnte einen Freistoß aus halbrechter Position direkt 
verwandeln. Das Tor nahmen wir gerne mit, jedoch mussten wir im 
Anschluss daran Manuel Houck verletzungsbedingt auswechseln. Bei 
einem Zweikampf ist er so unglücklich mit dem Knie aufgeschlagen, 
dass er sich dabei das Kreuzband gerissen hat.  
 
In der Folge blieben die Gäste weiter am Drücker, ohne jedoch ihre 
Möglichkeiten in Tore umzusetzen. Wir bekamen unsererseits keine 
Ruhe in das Spiel, sodass die Fehlpässe nicht weniger wurden. Mit 
einem Unentschieden gingen wir schließlich in die Pause.  
 
Beim Halbzeittee nahmen wir uns vor, in den nächsten 45 Minuten 
noch einmal alle Kräften zu mobilisieren, um mit einem guten Ergebnis 
das Jahr zu beenden. Leider bekamen wir einfach nicht die nötige 
Sicherheit in unsere Aktionen und so gelang Niederbreitbach das 
Siegtor zum 2:1 (57.). Unsere Versuche, doch noch den Ausgleich zu 
erzielen, blieben leider ohne Erfolg. 
  
Fazit von TuS-Trainer Andy Buslei: „Wir hoffen nun, dass sich unsere 
verletzten Spieler endlich erholen können, sodass wir ab März wieder 
einen schlagfertigen Kader aufbieten können.“ 
 
Tore: 0:1 (8.), 1:2  (24.) Tobias Schmitz, 1:2 (57.) 
 
Aufstellung: Thomas Vogt, Manuel Houck (25. Christopher Kraft), 
Tobias Schmitz, Tobias Hoever, Marcel Anhalt, Kai Ewens, Thiemo 
Winter, David Buslei, Kevin Fuchs, Maxi Ditscheid, Christian Hoppen 
(80. Abib Rama) 

Andreas Buslei 

TuS Asbach II – SG Niederbreitbach/Waldbreitbach II   1:2 (1:1) 
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Trainer Andy Buslei ging eigentlich optimistisch in das erste Pflichtspiel 
nach der Winterpause. Grund dazu war zum einen der Sieg über einen 
B-Ligisten im letzten Test, zum anderen waren einige Verletzte wieder 
dabei. Aber es gab wieder einige kurzfristige Abmeldungen, sodass auf 
vier Jugendspieler zurückgegriffen werden musste. 
 
Nach der Tabellensituation hatte man einen tiefstehenden Gastgeber 
erwartet. Doch die Heimmannschaft als Tabellenvorletzter hat den 
Kampf um den Klassenerhalt noch lange nicht aufgegeben und war an 
diesem Tage einfach bissiger. Beim TuS wurden die Pässe leider sehr 
ungenau gespielt und trotz eines Kunstrasens sprangen die Bälle bei 
der Annahme zu weit vom Fuß. Die Folge war, die TuS-Abwehr stand 
unter Druck und  verlor die Zuordnung. 
 
Diese Unsicherheit nutzten die Gastgeber und gingen durch einen 
Aufsetzer aus 20 m Entfernung, bei dem TuS-Keeper Maxi Schulz 
keine Abwehrmöglichkeit hatte, in Führung (22.). Dennoch hätte kurz 
darauf der Ausgleich fallen können. Fabian Schulte brachte Christian 
Scholke in eine gute Schussposition, die leider nichts einbrachte. 
Leider musste Fabian kurz darauf verletzungsbedingt ausgewechselt 
werden (26.). Für ihn kam der Jugendspieler Yusuf Yildirim zum 
Einsatz, der zwar seine Sache sehr gut machte, aber  zu wenig 
Unterstützung in der Mannschaft fand, um dem Spiel eine Wende zu 
geben. Nach dem 0:2 (35.) hatte Yildirim Pech mit seinem Schuss, 
denn er traf nur den Pfosten. Der Anschlusstreffer kurz vor der Pause 
hätte vielleicht das Spiel noch drehen können.  
 
Nach dem Pausengespräch wollte man unbedingt eine Besserung 
herbeiführen. Doch alle guten Vorsätze waren bald nach dem 0:3 (50.) 
Makulatur. Asbach kam in der weiteren Spielzeit kaum gefährlich vor 
das gegnerische Tor, musste dagegen noch einen weiteren Treffer 
zum 0:4 (71.) hinnehmen. 
 
Tore: 1:0 (22.), 2:0 (35.), 3:0 (50.), 4:0 (71.) 
 
Aufstellung: Maxi Schulz, Jonas Majer, Lukas Dahl, Tobias 
Hoever, Marcel Anhalt, Maik Römer, Christian Scholke, Kevin Fuchs 
(58. Dustin Straube), David Buslei, Fabian Schulte (26. Yusuf Yildirim), 
Christian Hoppen 

Andy Buslei 

SV Rengsdorf II – TuS Asbach II   4:0 (2:0) 
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OBERLIGA  (06.03.): 
01) TUS  KOBLENZ  21   45:17     48 
02) HAUENSTEIN  20   35:13     48 
03) NEUNKIRCHEN  20   32:21     35 
04) KARBACH   20   30:25     34 
05) SCHOTT  MAINZ 21   43:31     30 
06) VÖLKLINGEN  21   30:30     29 
07) PFEDDERSHEIM 21   32:27     28 
08) LUDWIGSHAFEN 21   29:42     26 
09) JÄGERSBURG  21   31:36     25 
10) GONSENHEIM  20   27:34     25 
11) MEHRING   20   28:34     21 
12) ELVERSBERG  II 21   33:46     21 
13) WIESBACH  20   27:32     20 
14) WIRGES   21   22:30     19 
15) PIRMASENS  II  20   24:28     18 
16) SALMROHR  21   24:33     17 
17) BURGBROHL  20   25:38     16 
18) ZWEIBRÜCKEN  zurückgezogen 
  
VERBANDSLIGA  (06.03.): 
01) MÜLHEIM   22   54:25     46 
02) RW  KOBLENZ  21   67:23     44  
03) ENGERS   22   41:23     44  
04) TRIER-TARFORST 21   40:23     38 
05) MAYEN   20   39:22     38 
06) TUS  KOBLENZ  II 22   37:23     35 
07) MALBERG   21   31:34     31 
08) ANDERNACH  21   42:36     30 
09) BADEM   21   35:36     30 
10) SCHODEN   21   54:53     28 
11) NEITERSEN  22   40:49     28 
12) KONZ   22   32:42     25 
13) EISBACHTAL  22   25:38     25       
14) MORBACH   21   28:39     23 
15) MENDIG   22   32:47     23       
16) SCHWEICH  22   19:53     16 
17) BETZDORF  20   25:41     15 
18) BAD  BREISIG  21   26:60     13 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST (06.03.): 
 
01) WINDHAGEN  19   56:18     44      
02) ELLINGEN   17   42:15     41 
03) LINZ    19   40:26     36 
04) WEITEFELD  18   35:21     34   
05) WISSEN   19   34:32     32 
06) WESTERBURG    17   38:30     26 
07) MÜSCHENBACH 17   32:24     25 
08) WIRGES  II  18   37:40     24 
09) ELBERT    18   31:34     24 
10) MONTABAUR  18   29:31     19 
11) BEROD   18   25:31     19 
12) HAMM   19   36:46     18 
13) OSTERSPAI  18   20:42     18 
14) HUNDSANGEN  18   26:38     17 
15) BAD  EMS   19   25:56     15        
16) PUDERBACH  18   14:36     14      
   
     
   
KREISLIGA   A  (06.03.): 
 
01) NEUSTADT  16   38:19     30 
02) FELDKIRCHEN  16   36:24     28 
03) STEINEFRENZ  15   27:15     28 
04) MAISCHEID  17   25:25     28 
05) RHEINBREITBACH 15   30:20     27 
06) HEIMBACH-WEIS 17   31:31     25 
07) NIEDERBREITBACH 16   28:28     25 
08) HORRESSEN  17   39:28     24 
09) AHRBACH   17   28:32     21    
10) ASBACH   17   30:31     20 
11) NAUORT   16   21:24     19     
12) ROSSBACH  17   28:32     17 
13) LINZ  II   17   23:44     15 
14) RENGSDORF   17   15:46      8   
  
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD (06.03.): 
 
01) OBERBIEBER  17   48:11     44 
02) GÜLLESHEIM  17   61:21     41 
03) VATANSPOR  NR   17       51:23     40 
04) ST. KATHARINEN 17   46:16     32 
05) CSV  NEUWIED  17   56:33     31 
06) RHEINBROHL  17   43:27     31 
07) ELLINGEN  II  17   34:41     21 
08) WINDHAGEN  II  17   35:39     20 
09) OBERLAHR  16   23:33     17  
10) PUDERBACH  II    17   25:53     15   
11) NEUSTADT  II  16   26:43     13 
12) Rh ´BREITBACH  II 17   11:32     12 
13) MELSBACH  17   25:57     12      
14) IRLICH   17   12:67      9       
 
  
KREISLIGA   C   NORD:  (06.03.): 
 
01) HSV  NEUWIED  17   69:11     51 
02) ATASPOR  UNKEL 17   53:16     45  
03) N ´BREITBACH  II 15   36:18     33  
04) FC  UNKEL  17   42:30     30 
05) ERPEL   17   32:34     25 
06) DATTENBERG  17   29:31     25 
07) OTTOMAN  NR  17   29:39     25 
08) OBERBIEBER  II  17   33:42     22 
09) FELDKIRCHEN  II 17   32:23     21 
10) ASBACH  II  17   29:36     17  
11) BAD  HÖNNINGEN 16   28:54     15 
12) RENGSDORF  II  17   24:48     14     
13) VFL NEUWIED  16   32:50     13 
14) LEUTESDORF  17   27:63      9  
   
 
    
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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Positiv gestimmt ging die Mannschaft am 21.11. in das Spiel gegen die 
JSG Westerburg, denn die Begegnung fand zuhause statt. Bisher 
hatte man nämlich die beiden Heimspiele gewonnen, während man 
auswärts noch keinen Zähler mitbrachte. 
 
Die Gäste wähnten wir ungefähr auf Augenhöhe. Es stellte sich jedoch 
sehr früh heraus, dass wir die bessere Spielanlage vorzuweisen 
hatten. Bereits innerhalb der ersten fünf Minuten hatten wir einige gute 
Chancen, in Führung zu gehen. Lange warten mussten die Zuschauer 
bei bitterkaltem Wetter trotzdem nicht. In der 12. Minute brachte Florian 
Wallau einen verdeckten Schuss aus 14 Metern zum 1:0 im Gehäuse 
unter. Auf der Führung ruhte sich unsere Mannschaft ein wenig aus, 
brachte nicht mehr viele gute Aktionen nach vorne, ohne jedoch in der 
Defensive anfällig zu werden. Erneut war es Florian Wallau der für ein 
Highlight sorgte. Ähnlich wie beim ersten Tor nahm er einen halbhohen 
Ball direkt ab und traf aus kurzer Distanz zum 2:0 (35.).  
 
In der zweiten Halbzeit beschränkten wir uns auf Ballbesitzspiel und 
vereinzelte Nadelstiche nach vorne, während die Gäste nur sporadisch 
Angriffsbemühungen an den Tag legten. Es lief also alles auf eine 
torlose zweite Halbzeit hinaus. Da hatte der eingewechselte Thomas 
Wertenbroich jedoch etwas dagegen. Nach einem Angriff über die linke 
Seite kam Thomas im Rückraum an den Ball, vollstreckte zum 3:0 und 
stellte damit gleichzeitig den Endstand her (81.).  
 
Aufstellung: Youri Ditscheid - Niklas Salz, Kevin Eulenbach, Jonas 
Majer, Lino Majer (19. Florian Hammelstein) - Tobias Sommerberg (75. 
Yusuf Yildirim), Nils Amelong, Matthias Pohl (67. Thomas 
Wertenbroich), Florian Wallau, Maik Römer - Calvin Groß 

 
Freddy Buballa 

 
Weitere Ergebnisse: 
28.11.:   JSG Birlenbach – A  4:3 
05.12.:   A – JSG Altendiez  3:1 (damit 12 Punkte zuhause!) 
12.12.:   VfL Oberbieber – A  3:1 
27.02.:   A – SV Rheinbreitbach  1:12 (erste Heimniederlage!) 

 

JSG Asbach/Buchholz A-Jugend: Mittelfeldplatz in Bezirksliga 
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Im letzten Heimspiel vor der Winterpause (28.11.) traf die Mannschaft 
auf den FV Rheinbrohl. Wir kamen gut ins Spiel und nach einer guten 
Kombination konnte Marc Nachtigal das 1:0 erzielen (6.). Wir ließen 
nicht nach und erzielten nach einem steil gespielten Ball durch Lars 
Gödtner das 2:0 (15.). Danach hatte die Mannschaft den Sieg schon 
sicher und ließ in der Konzentration nach. Die Folge, nach einem 
Ballverlust gelang den Gästen der Anschlusstreffer (32.). Doch nach 
einem Eckball konnte durch Mike Sterzenbach der alte Tor-Abstand 
wieder hergestellt werden (36.). Nach dem erneuten Anschlusstreffer 
(77.) beruhigte Justin Bolz quasi im Gegenzug mit dem 4:2 (78.) kurz 
vor dem Ende die Gemüter. 
 
Das vorletzte Spiel führte uns am 04.12. nach Wittgert zur 
JSG Haiderbach. Die Gastgeber waren durch fünf Siege in Folge 
auf Platz drei geklettert und wollten natürlich diese Serie fortsetzen. 
Doch bei uns merkte man den Aufwind aus den letzten Begegnungen. 
In der ersten Halbzeit konnten wir sogar dem Gegner unser Spiel 
aufdrücken. In Abschnitt zwei machten die Gastgeber dann Druck ohne 
Ende und wir kamen kaum noch aus der eigenen Hälfte heraus. Doch 
die Abwehr um Benedikt Schuh und Maximilian Sprau stand sicher, 
sodass wir mit einem nicht unverdienten 0:0 die Heimreise antreten 
konnten. 
 
Im letzten Pflichtspiel vor der Winterpause (13.12.) mussten wir beim 
Tabellenzweiten VfL Neuwied antreten. Trotz eines guten Spiels waren 
Torchancen Mangelware. Kurz vor der Pause bekamen wir einen 
Strafstoß nach einem Foul an Lars Gödtner zugesprochen, den aber 
Yannick Paffhausen leider nicht verwandeln konnte. In Halbzeit  zwei 
wurden die Neuwieder stärker, doch wir konnten nach einem Konter 
durch Lars Gödtner in Führung gehen (59.). Und es kam noch besser: 
Einen Freistoß von Yannick Paffhausen konnte der VfL-Keeper nur 
abklatschen, sodass Marc Nachtigal den Abpraller einlochen konnte 
(74.). Trotz Unterzahl wegen einer Zeitstrafe (77.) gelang den 
Neuwiedern der Anschlusstreffer (79.). Danach wurde es hitzig, doch 
unser Torwart Benedikt Buda rettete in der Nachspielzeit unseren 2:1 
Sieg. 
 

Daniel Schulte 

JSG Asbach/Buchholz B-Jugend mit Aufwind 
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Im letzten Spiel der Vorrunde trafen wir auf den Tabellenzweiten, dem 
VfL Neuwied. Die Gäste hatten von Beginn an mehr Ballbesitz, 
konnten dies aber nicht in Tore ummünzen. Ein ums andere Mal 
scheiterten sie an unserem defensiven Mittelfeld oder an der guten 
Abwehr. Und wenn beide einmal geschlagen waren, hatten wir noch 
den Laurin im Tor, der mehrere Bälle entschärfte.  
 
Ein schnell vorgetragener Konter über unsere rechte Seite landete bei 
Jonas im Strafraum, der den Blick für den besser postierten Simon 
hatte, der kompromisslos zum 1:0 abschloss. Danach erhöhte Neuwied 
den Druck. Wir blieben jedoch wach und setzten unsere Taktik der 
„Nadelstiche“ fort. So attackierte Niklas einen Abwehrspieler bei einem 
versuchten Rückpass. Dieser wurde offensichtlich nervös und verlor 
den Ball. Niklas setzte sich durch, lief alleine auf den Torwart zu und 
behielt die Nerven: 2:0 und Halbzeit.  
 
Auch in der zweiten Halbzeit hatte Neuwied weiterhin die größeren 
Spielanteile. Eigene Angriffe waren nun Mangelware, wir konnten uns 
kaum noch befreien. Und dann war es so weit: Wir konnten den Ball 
nicht mehr klären und ein Neuwieder Spieler schloss nach schönem 
Passspiel zum 2:1 ab. Die nachfolgenden Minuten gerieten zur 
Zitterpartie, an der Linie wurden bereits Herztropfen verabreicht. 
Einmal mehr jedoch blieb unsere Abwehr stabil und wir brachten die 
Führung über die Zeit.  
 
Am vergangenen Samstag starteten wir mit einem Heimspiel in die 
Rückrunde gegen den Tabellenführer, die JSG Wiedtal, der bisher alle 
Spiele gewonnen hatte. Leider ließen die Erkältungswelle und einige 
private Termine die Spielerdecke schrumpfen, sodass wir nur zwölf 
Spieler am Start hatten. Dennoch konnten wir lange das 0:0 halten, 
mussten jedoch gegen Ende der ersten Halbzeit den ersten 
Gegentreffer hinnehmen. Über lange Zeit beschränkten wir uns fast nur 
auf das Verteidigen, erst gegen Mitte der ersten Halbzeit konnten wir 
selbst auch eigene Angriffe starten.  
 
In der zweiten Halbzeit gelang es uns besser, selbst Initiativen zu 
ergreifen, auch wenn die Durchschlagskraft noch fehlte. Da wir unsere 
Offensivbemühungen steigerten, blieb zwangsläufig mehr Platz für den 
Gegner, den dieser dann auch zum 0:2 nutzte.  
 

Peter Hammelstein 

JSG Asbach/Buchholz C-Jugend: Vierter Platz 
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Als Vize-Kreismeister nahm die Asbacher D-Jugend an der 
Rheinland-Meisterschaft teil, die in zwei Hallen in Mülheim-Kärlich 
ausgetragen wurde. Für diese Meisterschaft hatten sich je zwei 
Mannschaften der neun Fußballkreise im FV Rheinland qualifiziert. Um 
auf ein 20er-Feld zu kommen, durften auch noch zwei Drittplatzierte 
daran teilnehmen. Diese 20 Mannschaften spielten zunächst in vier 
Gruppen die acht Viertelfinalisten aus. 
 
Die Asbacher Mannschaft wollte natürlich bei diesem Turnier den 
Fußballkreis Westerwald/Wied gut vertreten. Wichtig war daher ein 
guter Start. Und der gelang in der Tat sehr gut: 2:0 JSG Birlenbach 
(Meister Rhein/Lahn), 2:1 JSG Ruwertal (Dritter Trier/Saarburg) und 
2:1 JSG Preist (Meister Eifel). Da Asbach damit bereits für das 
Viertelfinale qualifiziert war, schonte man einige Spieler im letzten 
Gruppenspiel gegen den FC Plaidt (Meister Rhein/Ahr), zumal sich ein 
Aktiver vorher schwer verletzt hatte und nicht mehr im weiteren Verlauf 
eingesetzt werden konnte. Die 0:2 Niederlage war daher kein 
„Beinbruch“. 
 
Im Viertelfinale setzte die Asbacher Mannschaft ihren Siegesserie 
wieder fort und bezwang die JSG Wissen (Meister Westerwald/Sieg) 
mit 2:1. Das Halbfinalspiel gegen die Gastgeber, die 
SG Mülheim-Kärlich (Meister Koblenz) endete 0:0 unentschieden. Das 
6m-Schießen konnte Asbach mit 2:0 für sich entscheiden, wobei der 
Asbacher Torwart Pascal Flegel drei Strafstöße erfolgreich abwehren 
konnte. 
 
Der Endspielgegner, der JFV Rhein/Hunsrück (Meister Rhein/
Hunsrück) war dann doch eine Nummer zu groß.  Das gegnerische 
Team, ein Jugend-Förderverein,  ist vergleichbar mit einer 
Kreisauswahl, da in ihr nur ausgesuchte Spieler aktiv sind. So stand 
deren Auswahl in allen vier Endspielen und konnte dreimal den 
Meistertitel erringen. Da der TuS schon bald mit 0:2 im Rückstand lag, 
setzte TuS-Trainer Wilfried Borens alle Spieler ein. Die 0:5-Niederlage 
gegen den verdienten Rheinlandmeister kann aber die hervorragende 
Leistung der Asbacher überhaupt nicht schmälern. Leider gibt es in 
dieser Altersklasse keinen Regionalentscheid, ansonsten hätte die 
Asbacher Mannschaft auch noch um diesen Titel mitspielen dürfen. 
 

Karl Meidl / Wilfried Borens 
 

TuS Asbach D-Jugend: Vize-Rheinlandmeister 
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Die E I – Jugend hatte vor der Saison zwei Zielvorgaben: Meisterrunde 
und Hallen-Endrunde. Nachdem die Meisterrunde erreicht wurde, peilte 
man das nächste Ziel an. Dafür musste die Mannschaft nach drei 
Vorrunden-Turniere unter den besten acht Mannschaften im 
Fußballkreis sein. 
 
Mit einer Top-Leistung wurde die erste Hürde in Linz genommen: Fünf 
Siege und ein Torverhältnis von 35:1 Toren. Auch das zweite Turnier in 
Neuwied begann mit zwei Siegen. Doch dann kassierte man kurz vor 
Schluss noch den Ausgleichstreffer gegen die SG Wirges II und verlor 
im letzten Spiel sogar mit 0:2 gegen die SG Wirges III. Aufgrund der 
schlechteren Tordifferenz landete man nur auf Rang 3 und fiel aus dem 
Achter-Feld heraus. Für die 3.Runde in Windhagen bedeutete dies: 
Alles gewinnen, auch noch möglichst hoch, und auf Schützenhilfe 
vertrauen. Den Turniersieg mit 24:2 Toren schaffte man aus eigener 
Kraft – und dann begann das Zittern. Und die Asbacher Mannschaft 
wurde belohnt: mit einem um 0,05 besseren Punktquotient gegenüber 
dem VfB Linz zog  man als Achter und damit Letzter in die Endrunde 
ein. 
 
Und diese Endrunde in Montabaur begann gut: 5:0 JSG Nauort, 1:0 
JSG Melsbach II. Trotz der anschließenden 1:2 Niederlage gegen die 
JSG Melsbach I war man im Halbfinale, das mit 0:1 gegen die SG 
Wirges verloren wurde.  Im „kleinen Finale“ um Platz 3 traf man wieder 
auf die JSG Melsbach. Nach einem 1:1 nach regulärer Spielzeit war 
Asbach im 7m-Schießen mit 3:1 erfolgreich: Dritter Platz hinter SF 
Eisbachtal und SG Wirges. Herzlichen Glückwunsch an die Asbacher 
Mannschaft, die in folgender Besetzung spielte: Marc Winter, Bennet 
Lorenz, Nino Fuhr, Dario Krautscheid, Leon Konrad, Sofian Besbas, 
Finnian Keune und Lukas Tausendfreund. 
 
Mit diesem 3.Platz darf Asbach an diesem Sonntag sogar in Mayen um 
die Rheinland-Meisterschaft mitspielen. Die Gegner in der Vorrunde 
sind die JSG Rheinböllen (Meister Hunsrück/Mosel), 
JSG Fehl-Ritzhausen (Meister Ww/Sieg), JSG Osterspai (Vizemeister 
Rhein/Lahn) und der SV Wittlich (Vizemeister Mosel) 
 

Karl Meidl / Marcy Konrad 
 
 
  

 

TuS Asbach E-Jugend: Dritter bei der Hallen-Endrunde 
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A-Jugend: Bezirksliga 
01   VfL Oberbieber    10     39:6       26 
02   SV Rheinbreitbach     9     43:11     24 
03   VfL Hamm     10     39:18     19 
07   JSG Asbach/Buchholz     9     19:27     12 
10   JSG Birlenbach      9     15:37       6 
11   JSG Roßbach    10     14:42       6 
12   JSG Altendiez    10       9:26       3 
 
B-Jugend: Leistungsklasse 
01   JSG Ransbach    12     28:10     32 
02   VfL Neuwied     12     37:8       26 
03   JSG Haiderbach    12     26:17     20 
08   JSG Asbach/Buchholz    11     13:16     14 
10   JSG Elbert     12     15:26     10 
11   FV Rheinbrohl    12     13:39       6 
12   JSG Ahrbach    12     11:38       4 
 
C-Jugend: Leistungsklasse 
01   JSG Wiedtal     12     59:6       36 
02   JSG Maischeid    11     38:17     27 
03   VfL Neuwied     12     63:13     25 
04   JSG Asbach/Buchholz   12     27:14     22 
10   JSG Ellingen    12     12:66       7 
11   SSV Heimbach-Weis II   11     12:70       4 
12   JSG Ransbach     12     16:109     2   
 
D-Jugend: Leistungsklasse 
01   TuS Asbach     11     43:10     31 
02   JSG Vettelschoß    11     46:10     27 
03   SF Eisbachtal II    12     39:18     27 
10   JSG Görgeshausen   11       7:29       7 
11   JSG Siershahn    11     13:46       7 
12   SV Rheinbreitbach   12     14:47       1 
 
E-Jugend 
Die E-Jugend hat sich als Gruppensieger (6 / 45:7 / 16) für die 
Endrunde qualifiziert, die erst am 09.04. beginnt. 
 

 

Jugend – Tabellen (05.03.) 
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Mittwoch, 09.03.: 
JSG Ellingen II – TuS Asbach E II (Straßenhaus, 17.30 Uhr) 
JSG Güllesheim – JSG Asbach/Buchholz A (19.30 Uhr) 
 
Samstag, 12.03.: 
TuS Asbach F: Hallenkreismeisterschaft (Puderbach, 9 Uhr) 
TuS Asbach D II – JSG Vettelschoß II (12.50 Uhr) 
TuS Asbach D I – JSG Vettelschoß (14.00 Uhr) 
JSG Linz – JSG Asbach/Buchholz C (15.15 Uhr) 
SSV Heimbach-Weis – JSG Asbach/Buchholz B (verlegt) 
JSG Asbach/Buchholz A – JSG Niederahr (17 Uhr) 
 
Sonntag, 13.03.: 
TuS-Bambinis: Hallenturnier (Windhagen, 11 Uhr) 
TuS Asbach II – FV Erpel (12.30 Uhr) 
TuS Asbach I – VfB Linz II (14.30 Uhr) 
 
Donnerstag, 17.03.: 
VfL Oberbieber II – TuS Asbach D II (18 Uhr) 
JSG Ellingen II – TuS Asbach D I (Straßenhaus, 18 Uhr) 
 
Samstag, 19.03.: 
JSG Asbach/Buchholz C – JSG Ellingen (15.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Haiderbach (Buchholz, 17 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz A – JSG Atzelgift (17 Uhr) 
 
Sonntag, 20.03.: 
SSV Bad Hönningen – TuS Asbach II (14.30 Uhr) 
SV Rheinbreitbach – TuS Asbach (14.30 Uhr) 
 
Samstag, 26.03.: 
TuS Asbach E I – JFV Oberwesterwald D (14 Uhr) 
DJK Fernthal – TuS Asbach AH (17 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


